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Your words here...

Your words here...

Kranichzahnstein   1996

Derweil im 
zoo0 
geschehen 
furchtbare 
Dinge….



Oh Yeah! Ein 
Elefant

schau mal 
wie schön Pink 

der ist

Moment… Da 
stimmt doch was 

nicht…

Er hat ja 
Stoßzahnstein

OMG!

Sag mal 
gehts noch?

Ohne Hände kann man 
schlecht Stoßzähne 
putzen…



Hey 
Kids, habt ihr 
euch schon 

angefreundet
?

Ey Der hat da 
dreck am 
Stecken!

OMG, du 
hast ja 
recht!

Wie können 
wir im nur 
helfen?

 Wir 
brauchen 

Elefantenzahn
pasta



Irgendwo auf 
einem 
Fremden Dach 
denkt unser 
Held über die 
ligandenfeld
-theorie nach, 
als 
plötzlich….

Elefantenzahn
pasta

Und sofort 
eilt er los



ICH BIN 
CAPTAIN 
CHEMISTRY…

kr
abooo

m

KRRRRKRKR

10 Minuten 
später

Als der rauch 
sich legt

…UND ICH BIN HIER EUCH 
ZU HELFEN UND ZWAR…



Your words here...
im labor...

Bei der herstellung von 
elefantenzahnpasta findet eine 

redoxreaktion statt!

Bei dieser reaktion 
entsteht viel schaum. das 
verleiht ihr den namen...

elefantenzahnpasta!!!

... ihr 
müsst also 

abstand 
halten!

aber 
bedenkt, dass 

es ein 
chemisches 
experiment 

ist...



Your words here...

zunächst legen wir 
einige tropfen spülmittel 

vor.

huaaaarrgh
!!!!

anschließend 
folgen 10g kaliumiodid, 

die in
10 ml wasser gelöst 

wurden.
haaaaaaaaaaaa

aaaaa!!!!

UND SCHLIEßLICH
50 ml wasserstoffperoxid.

Haaiiiiaaaaaaa
aaa!!!





du fragst dich nun mit 
sichereit, was da überhaupt 

passiert ist...

nein, 
eigentlich 

nicht.

Das Spülmittel enthält tenside, 
welche Mizellen bilden, in denen gas 

eingelagert werden kann...

..bei diesem prozess 
entsteht schaum; das 

kennst du bestimmt vom 
spülen zu hause.

Das gas, welches 
eingelagert wird, 
entsteht bei der 

reaktion der anderen 
substanzen... ...das 

spülmittel dient 
also nur der 

schönen optik und 
sichtbarmachung 

des gases.



die iodid-
ionen des 

kaliumiodids 
werden 

oxidert...

... und reduzieren 
das 

wasserstoffperoxid.

dabei 
entstehen 

hyperiodit und 
wasser, welches 

durch die 
reaktionswärme 

verdampft.

Die reaktion 
ist 

autokatalytisch, das 
heißt, dass die 

produkte mit edukten 
reagieren und dabei 

wieder den 
ausgangsstoff 

bilden...

... in 
diesem fall 

oxidert das hyperiodit 
das 

wasserstoffperoxid, 
wobei wasserdampf, 

sauerstoffgas und iodid 
als wiedergewonnener 

katalysator 
entstehen.

das sieht 
dann so aus!



dadurch läuft die reaktion 
mit fortlaufender zeit schneller 

ab, da immer mehr reaktive 
zwischenprodukte entstehen. Diese 

zwischenprodukte stellen ebenfalls 
edukte da und zugabe von edukten 

begünstigt nach dem prinzip von le -
chatelier die hinreaktion!

dieses 
phänomen 

erkennt man 
daran...

... 
dass erst 

wenig 
schaum...

... und 
plötzlich eine 

fontäne 
entsteht!

außer
dem findet 

eine 
nebenreaktion 
statt, bei der 
iod gebildet 

wird.

dieses iod 
ist für die 

gelbfärbung des 
schaums 

verantwortlich.



Dann können wir ja 
anfangen ZÄHNE zu 

Putzen. 

Zähneputzen?
??

Davon war nie die rede,
Hast du denn nicht 

aufgepasst?

Könnt ihr euch 
erinnern? Wir haben 
Wasserstoffperoxid  

verwendet! WASSERstoffperoxid
Ist ätzend..



Es reagiert zwar, 
aber nicht immer 

vollständig.

.. Und giftig! Aber 
wunderschön!

Oh nein, wir 
wollten dem armen 

Elefanten doch 
helfen.



HMM, ES 
MUSS DOCH 

ETWAS IM LAGER 
GEBEN.

Und Wärter Günther 
flitzt los.

Captain chemistry 
ist entzückt.

GUCKT MAL 
WAS ICH GEFUNDEN 

HABE



Das 
Experiment 

hat uns zwar 
nicht geholfen, 
aber auch die 

Stoßzahnpasta 
wurde durch 

Chemie 
geschaffen

Chemie ist einfach 
wunderschön.

Juhuu, damit 
können wir den 

Stoßzahn 
putzen.

Günther, 
du hast das 
Zeug zum 

Superwärter
.



Chemie ist 
super.

Ich 
wünschte 
ich wäre 
wie er

Ich 
wünschte 

mein freund 
wäre wie er

ICH 
WÜNSCHTE ICH 
HÄTTE DAUMEN.

UND WIEDER EINMAL HAT 
CAPTAIN CHEMISTRY DIE 
BEDÜRFTIGEN GERETTET.

ALSO DANN PUTZT SCHÖN 
FLEIßIG


